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ERASMUS + Erfahrungsbericht     [zur Veröffentlichung auf unserer Webseite] 
 

Bitte fügen Sie hier mindestens ein FOTO von Ihrem Praktikumsaufenthalt ein! Bevorzugte Motive sind 
Fotos der Unterkunft, des Arbeitsplatzes und bei der Arbeit. Achtung: Aus rechtlichen Gründen senden 
Sie uns bitte nur selbst erstellte Fotos zu! 

 

 

ZUR PERSON 

Fachbereich:  Verwaltungswissenschaften 

Studienfach: Europäisches Verwaltungsmanagement 

Heimathochschule: Hochschule Harz 

Name, Vorname 
(freiwillige Angabe): 

--- 

Nationalität:  Deutsch 

E-Mail (freiwillige Angabe): --- 

Praktikumsdauer (von ... bis …): 01.06.2018 - 31.07.2018 

 

PRAKTIKUMSEINRICHTUNG 

Land: Belgien 

Name der Praktikumseinrichtung: 
Vertretung des Freistaates Bayern bei der Europäischen 
Union 

Homepage: 
https://www.bayern.de/staatsregierung/bayern-in-
europa/ 

Adresse: Rue Wiertz 77, 1000 Brüssel 

Ansprechpartner: Karen Meißner  

Telefon / E-Mail: 0032 2 237 4882 / karen.meissner@stk.bayern.de 
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ERFAHRUNGSBERICHT (ca. 3 Seiten + ggf. weitere Fotos) 

1) Praktikumseinrichtung 

Bitte beschreiben Sie kurz Ihre Praktikumseinrichtung.  

Die Bayerische Landesvertretung ist eine Abteilung der Bayerischen Staatskanzlei. Sie unter-stützt das 

Bayerische Staatsministerium in Europaangelegenheiten sowie regionalen Beziehungen und repräsentiert 

Bayern in der Europäischen Union. 

Die Landesvertretung Bayern befindet sich zwischen dem Europäischen Parlament und dem Ausschuss der 

Regionen und damit im Herzen des Europaviertels. Im zweiten Stock des „Marstalls“ befindet sich das 

Praktikantenbüro. Hier sind 10 Arbeitsplätze für Praktikanten. Es herrscht eine sehr gute Arbeitsatmosphäre.  

2) Praktikumsplatzsuche 

Auf welchem Weg haben Sie Ihren Praktikumsplatz gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere 

Tipps?  

Durch vorherige Praktikanten hatte ich erfahren, dass ein Praktikum in einer Landes-vertretung sehr 

interessant, lehrreich und spannend sei. Daher recherchierte ich auf den Homepages der verschiedenen 

Landesvertretungen in Brüssel. 

3) Vorbereitung 

Wie haben Sie sich auf das Praktikum vorbereitet (sprachlich, interkulturell, fachlich, organisatorisch etc.)? 

Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Die sprachliche Vorbereitung erfolgt durch die Englisch-Kurse an der Hochschule. 

Flüge und Unterkunft hatte ich bereits im Vorfeld in Deutschland gebucht. 

4) Unterkunft 

Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Von der Bayerischen Landesvertretung erhielt ich eine Liste von Unterkünften, in de-nen frühere 

Praktikanten bereits gewohnt hatten. Mein Zimmer befindet sich im drit-ten Stockwerk eines 

Einfamilienhauses. Das Bad teile ich mir mit meiner Mitbewoh-nerin, die auch Praktikantin in einer 

Landesvertretung (Hessen) ist. Die Vermieterin ist eine ältere, sehr hilfsbereite und freundliche Dame. Das 

Haus befindet sich im Stadtteil „Woluwe-Saint-Lambert“, welches ein sehr ruhiges und grünes Viertel ist. Ich 

fühle mich sehr sicher, gerade wenn ich am späten Abend von einer Veranstaltung zurückkomme. Eine 

Metro- und Tramstation befindet sich in Fußnähe. Zur Landesver-tretung kann ich laufen.       

5) Praktikum 

Bitte beschreiben Sie die während Ihres Praktikums bearbeiteten Aufgaben und/oder Projekte. Wie erfolgte 

die Betreuung und Integration? Wie waren die Arbeitsbedingungen? Gab es besonders positive oder auch 

negative Erfahrungen?  

Fachbereiche: 

Ich wurde zwei Fachbereichen zugeteilt:  

- Referat C II 2 „Angelegenheiten des Bayerischen Staatsministeriums des Innern und für Integration“ 

- Referat C II 3 „Angelegenheiten des Bayerischen Staatsministeriums für Wohnen, Bau und Verkehr“ 

 

Aufgabenbereiche: 

Der Hauptteil meiner Aufgaben besteht aus dem Verfassen von Protokollen. Hierfür besuche ich diverse 

Veranstaltungen, die meinen Fachbereich betreffen. Ein weiterer Teil meiner Aufgaben besteht aus dem 

Ausformulieren verschiedener Beiträge für den Europabericht. Dieser wird zweimal im Monat von der 

Bayerischen Vertretung in Brüs-sel für die Berichterstattung zu den wesentlichen europapolitischen Themen 

herausge-geben. Auch das Übersetzen verschiedener Texte vom Deutschen ins Englische gehört zu meinen 

Arbeitsaufgaben. 
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Besonderes: 

Ende Juli fand ein „Sicherheitspolitisches Weißwurstfrühstück“ sowie die Konferenz der Katholischen 

Akademikerarbeit Deutschland (KAD) statt. Gäste, wie Staatsminis-ter Joachim Herrmann, Generalsekretär 

der Europäischen Kommission Prof. Dr. Mar-tin Selmayr, Chefsprecher der Europäischen Kommission 

Margaritis Schinas, Kommis-sar für Haushalt und Personal Günther H. Oettinger und weitere hochrangige 

Politiker, waren in der Landesvertretung eingeladen. Ich durfte bei der Organisation und Durch-führung 

dieser Veranstaltung helfen. 

6) Erworbene Qualifikationen 

Welche Qualifikationen und Fähigkeiten haben Sie während des Praktikums erworben bzw. verbessert?  

Sprachlich konnte mein Wortschatz im Englischen um diverse Fachbegriffe erweitert werden und auch das 

Textverständnis hat sich meiner Ansicht nach verbessert, da fast alle relevanten Studien, die zu bearbeiten 

waren, auf Englisch verfasst waren. 

7) Landesspezifisches Recht in Bezug auf Praktika  

Gibt es im Zielland besondere Bestimmungen für Praktika, die für Sie relevant waren (z.B. Wohngeld, Min-

destlohn in Frankreich)? Wenn ja, welche? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 

--- 

8) Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis (v.a. für internationale Studierende) 

Welche Vorbereitungen mussten Sie in Bezug auf Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis treffen? Gibt es 

empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

--- 

9) Sonstiges 

Gibt es noch etwas, das Sie anderen Studierenden mitteilen möchten?  

Das Praktikum ist sehr interessant und man erhält einen sehr guten Einblick in die Ar-beit einer 

Landesvertretung. Eine Aufwandsentschädigung oder sonstige Leistungen werden durch die 

Landesvertretung von Bayern nicht gezahlt. 

10) Fazit 

Wie lautet das Fazit zu Ihrem Erasmus-Praktikum?  

Ziel meines Praktikums ist es, zu erfahren, wie die Politik in Europa gemacht wird und was alles 

dahintersteckt. Nach ungefähr der Hälfte meines Praktikums habe ich bereits sehr viel über den Ablauf der 

EU-Politik erfahren und gelernt. Gelerntes aus meinem Studiengang „Europäisches 

Verwaltungsmanagement“ kann ich sehr gut anwenden und mein Wissen vertiefen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Bit te  senden  S ie d iesen Bericht  per  E -Mai l  an ju l ia . schubert@ovgu.de !  

Mögl iche Datei formate:  [ .doc],  [ .docx],  [ . rt f ] ,  [ .odt ].  
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